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34 Predigten Üüber das chriſtliche Leben. Erſter Cyklus

Miſſions und Exercitien-Predigten; zweiter Cyklus Exhorten die
Tertiaren des Franciscus. Neue Rei Von conard örnhar

8 Fr Stuttgart 1890 Joſ Roth. 6343 256 80⁰
Preis 4.— 2.40 und 2.60 1.56

Angezeigte Predigten verdienen empfohlen 3˙ werden Sie ſind mit großem
Ei ausgearbeitet; kurz und bündig und inhaltsreich; zumeiſt aus den orten
der Heiligen Gottes und neuerer Geiſteslehrer zuſammengeſtellt Sehr 3 loben
iſt, daſs der Hauptgedanke und die Eintheilung klar und beſtimmt hervorſcheinen.M  Eit einem Wort: kurz und gut zugleich. Der er  E Cyklus enthält 81 Miſſions-⸗
und Exercitien-Predigten; der zweite Exhorten die Mitglieder des ritten
Ordens. Dieſer letztere Cyklus dürfte dem Seelſorgsclerus ganz beſonders will
ommen ſein, vet darin eine ſichere Anleitung beſitzt Ur die monatlichen Vor
träge die Tertiaren des Franciscus.

Innsbruck Lector Michael Hetzenauer Ord Cap
35) Geiſtlicher für katholiſche riſten. Drei⸗

ehnter ahrgang Vier Mit kirchlicher Approbation.
Paderborn, Bonifacius-⸗Druckerei Schröder). 1891 Vierzehnter

hrgang 1892)Ja2.40 1.44

Erſtes Heft 15 1892 Preis rof pro Jahrgang
Das Werk iſt in der That, was eS ſein will, ein „Geiſtlicher Haus ſchatz“.

Referent ſaß manche reie Viertel und auch Stunde Üüber obigen fünf Heften
Der ahrgang 1891 brachte vier Hefte (118, 138, 81 164 Seiten ark) Das
22  E Heft enthält eine „Anleitung zur chriſtlichen Vollkommenheit“ nach Ludw.
Bloſius (1506 — 1563), von welcher „Anleitung“ der ranz von
Qle. an den Biſchof Camus ſchrie 0 ieß dieſelbe bei Tiſche leſen und
fand dieſer Leſung ungemein viel Gefallen“ Das zweite und das dritte Heft
bringen Betrachtungen und Leſungen „über das Leiden und den Tod J eſu“ und
„über die glorreiche Auferſtehung des Herrn“ nach wi

Draed (1504 — 1588). Im ierten Hefte ſodann haben wir eine eue Ausgabe
de „Lebens des ranz Borgias“, geſchrieben von Ribadeneira 8  7
vor uns; dieſe Biographie erſcheint uns als die erle des dreizehnten Jahrganges.
Das Lehen der Heiligen iſt 14, wie ein erfahrener Geiſtesmann unſerer Tage
ſagt, gleichſam das angewandte Evangelium. So ein ausführliches Heiligenleben,
aufmerkſam geleſen und erwogen, macht einen gewaltigen Eindruck auf die Seele
Pla rahun Das am ovbember 1891 ausgegebene erſte Heft des
vierzehnten Jahrganges (1892) enthält eine „Vorbereitung zum nach Abbé
Beaudron, fünfzehn gehaltreiche Capitel auf 110 Seiten.

Der „Geiſtliche Hausſchatz“ trat 1. November 1878 ins Leben und
bringt jedes ahr vier bis ſieben roſchüren erbaulichen Inhaltes, theils Original⸗
arbeiten, theils Neuauflagen und Umarbeitungen Iterer und auswärtiger Auctoren.
Für den vollen Reingewinn werden heilige Meſſen geleſen zugunſten aller
Seelen durch den ſeine Einkommen beraubten und auf Meſsſtipendien
gewieſenen Clerus (beſonders Italiens). Vom Reingewinn onnten ſo ſeit dreizehn
Jahren ereits heilige Meſſen geleſen werden Durch Anſchaffung und
Verbreitung des „Geiſtlichen Hausſchatzes“ ördert Ran alſo einen dreifachen
guten Zweck Man unterſtützt die atholiſche Preſſe, den Clerus und
hilft den Seelen.

Scheer (Württemberg). Präceptorats⸗Kaplan.
36) Giftblüten Am Lebensbaum des olkes. Von Dir

Haas 269 Graz 1891 Ulr oſer Meyerhoff).
Preis roſch fl 1.35
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Vierzehn ſai voll Er und Leben legt uns der erfaſſer hier vor,

welcher unſtreitig einer der erſten Publiciſten Oeſterreichs iſt und von competenter
Seite als „der öſterreichiſche Veuillot“ bezeichnet wurde Die „Intelligenz“,
„Fortſchritt“, „Gewiſſens⸗Dualismus“ und „Die religi

philoſophiſche Escamotage
einer chriſtlichen Glaubenswahrheit“ ind die beſten Iim ganzen Buche; die Satyre
auf den Pantheismus (S. 45 f.) laſſiſch Ueber das Für und eLr der Leichen  2
reden iſt chon viel geſchrieben worden; der dieſelben (wie ſie wenigſtens auf
proteſtaͤntiſcher Seite ielfach gehandhabt werden) iefert erfaſſer Seite 61—64
einen ganz intereſſanten Beitrag Doch ni un bloßer Negation und Fritik
gehen ſich unſere „Giftblüten“. Ueberall zeigt Verfaſſer oſitiv auf, wo für den
vergifteten Lebensbaum des Volkes die ettung ſuchen, wo allein das Heil
3 finden iſt bei Chriſtus und ſeiner Kirch  6

ruück und Correctur des Buches ſind ſorgfältig; nur ſchein Verfaſſer mit
der Rechtſchreibun griechiſcher Worte auf geſpanntem Fuße leben Auch
ſind auf Seite 02 die doch ſo bekannten (amen der hochverdienten Mitarbeiter
der „Stimmen aus Maria Laach“ mn komiſ Weiſe entſtellt

Scheer (Württemberg). —.—  .— 2 Präceptor.
37 Chriſtliche Schule der Sheit. Von 0  L rieſter

der Diöceſe ünſter. ehntes Heft Preis M —8
Die „Schul der Weisheit“ ſchreitet langſam aber er Das

zehnte Heft, welches das dritte des weiten Bandes ausmacht, enthält ein Uun

gemein reiches Material von Citaten aus den riften der Heiligen und Gottes
gelehrten über die Themata: Güter Habſucht Heilige errſcha
Herz e

ſu Herz menſchl.) euchelet Himmel ölle Das Werk iſt
geeignet, Predigern, Katecheten, Beichtvätern vortreffliche Dienſte zu leiſten Es
ei, gelegentli der Recenſion dieſes zehnten Heftes, hingewieſen auf die in der
Quartalſchrift im dritten 395 des i  ahres 1890 erſchienene Beſprechung.

Rodingen (Luxemburg). Pfarrer Dir. Heinrich Müller
38) Praktiſches Geſchäftsbuch für den urat  Cleru

Oe  ichs. on Wolfgang Dannerbau Wien 1892
ruck und Verlag von Karl Fromme. Preis per Lieferung br., für
bonnenten des „Correſpondenz⸗Blattes“ kr

Es ieg von dieſem Werke die zweite his fünfte Lieferung vor.

Inzwiſchen hat vorliegendes Werk von dem Wiener Domcapitular Karl
Seidl eine höchſt obende Kritik erhalten. Wir ſchließen un vollſtändig an

Edo allen menſchlichen Werken kleben Unvollkommenheiten an Gewiſs
werden dieſe un einer zweiten Auflage ſchwinden. Pag 76 handelt von dem
Religionsbekenntniſſ der getauften Kinder und enthält manche Unrichtigkeiten;

0 Oeſterreich iſt aber mit Rückſicht auf die bürgerliche Geſetzgebung noch
erforderlich, daſs die proteſtantiſchen Eltern ſich durch einen Vertrag zur katholiſchen
Erziehung des Kindes verpflichten Das iſt geſetzli nicht möglich. Ur In einer
Miſchehe iſt ein Vertrag möglich. In einer rein atholichen oder proteſtantiſchen
Ehe folgen die Kinder der Religion der Eltern Dieſer Abſchni muſs gänzlich
Umgearbeitet werden Pag. 104 Wenn eine Frau convertiert, werden doch Uit
Perſonen desſelben Geſchlechtes als Zeugen Pag 112 Reumüthigen
Ehebrechern, die irchlich getraut wurden, kann doch der eelf das Officium
boni 111 machen und Aum die Legitimation ihrer Kinder natürlich Uunter

chen Pag. 116 Eem Recenſentenahrung des kirchlichen Standpunktes einrei
chloſſene Ehe in das Trauungsbuchwurde C8 nicht geſtattet, eine Im Auslande gef

der Pfarre einzutragen. Das Ordinariat, bedeutete die Statthalterei, erlaube nur

die Eintragung der In der Pfarre vorgekommenen Tauf rau: oder Sterbeacte
Der öſterreichiſche Clerus möge im Intereff einer einheitlichen Praxis das

Werk fleißig enützen
Wien, Altlerchenfeld. arl Kraſa, Cooperator.


